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TIN AN AMMANN[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Wie er vernehme , sei er , Zurlauben , zum Gesandten auf die dem¬
nächst in Chur stattfindende Konferenz - wo es vor allem um Re



ligionsstreitigkeiten gehen solle - bestimmt worden.

Vorgestern habe er an den Maréchal de Camp [Ulysses ] von Salis

[ - Marschlins ] geschrieben , er , Caumartin , habe von der Königin

[Anne d ' Autriche ] den Auftrag erhalten , "de luy faire des jn-

stances trespressentes . . . al effet quil ne seporte point con¬

traire aux jnteres desCatholiques " . Zeige sich von Salis zu dies¬

bezüglichen Zugeständnissen bereit , so werde er dafür von der

Königin reich belohnt . Diese wünsche jedoch , über den Verlauf

des Beitages genau unterrichtet zu werden . Salis , dem er in die¬

ser Angelegenheit schon mehrfach geschrieben , habe sich zwar

stets bereitwillig gezeigt , jedoch auch darauf hingewiesen , dass

man nichts übereilen könne . Er wäre ihm , Zurlauben , daher dank¬

bar , wenn er ihm gleich nach seiner Rückkehr von Chur Bericht

erstatten könnte . Auch möchte er ihn bitten , "dobserver cequi

se passera dans les affaires politiques " . Wie er wisse , würden

sich auch [Ulrich ] Dulliker [von Luzern ] und [Sebastian Pere-

grin ] Zwyer [von Uri ] in Chur einfinden.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
AH 24 , 65- 66 - Blatt 65V und 66r  leer
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